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STATIK
BAUPHYSIK

der Stuttgarter Architekten 
„Lehen drei“ das auf Baufeld 
2 größte Hochbauprojekt mit 
innovativen Nutzungsfor-
men: Wie auch im Anker-
nutzergebäude von BauWerk 
Rudolph entstehen hier Co-
working-Büros im Erdge-
schoss und Co-Living Räu-
me im 1. Obergeschoss.

„Wir wünschen uns eine 
gegenseitige Befruchtung 
aus den nahezu identischen 
Gebäudenutzungen, die für 
eine Kleinstadt wie Kirch-
heim noch neu, aber für 
die Entwicklung und För-
derung von Start-ups und 
für den Technologietrans-
fer zukunftsweisend sind“, 
erklärt Steffen Rudolph das 
Konzept. 

Die nordöstliche Ecke der 
Blockbebauung bildet das 
„FZK ZwoDrei“, das Fach-
zentrum für Kieferorthopä-
die. In diesem Wohn- und 
Geschäftshaus errichtet die 
BauWerk Rudolph GmbH 
über 2,5 Etagen und 550 Qua-
dratmeter innovative Praxis-
räume für die Kieferorthopä-

den Dr. Grammatidis und Dr. 
Stauß. In den oberen Etagen 
bietet BauWerk Rudolph dort 
Eigentumswohnungen an. 

Entlang der Kolbstra-
ße wird das Baufeld nach 
Osten hin durch 2 weitere, 
überwiegend zu Wohnzwe-
cken dienende Gebäude be-
grenzt: „MiZ“ steht für „Mie-
ten im Zentrum“ und schafft 
auf 5 Stockwerken vergüns-
tigten Mietwohnraum einer 
Baugruppe aus Einzelinves-
toren, geplant von lpundh 
Architekten und aus der Tau-
fe gehoben von der Esslin-
ger Projektsteuerin Christl 
Haslimann.

Auf der südöstlichen Bau-
feldecke errichtet BauWerk 
Rudolph für einen befreun-
deten Kirchheimer Investo-
ren, den Inhaber der HeRoKI 
GmbH, 10 überwiegend miet-
preisreduzierte Wohnungen 
und eine kleine Gewerbeein-
heit, die als Paketannahme-
stelle den zunehmenden Pa-
ketzustellverkehr im „auto-
freien Steingauquartier“ re-
duzieren wird.

Gemeinsamer garten­
ähnlicher Lebens- und 
Begegnungsraum geplant 
Als externer Projektsteuerer 
wurde Ralf Haug, Geschäfts-
führer der Grundwert GmbH 
mit Sitz in Kirchheim, mit 
der Aufgabe betraut, Abstim-
mungsprozesse zwischen den 
Baufeldpartnern zu steuern 
und sich im Sinne einer neut-
ralen Interessenvertretung um 
die Belange der einzelnen In-
vestoren und Baugruppen zu 
kümmern. „Wir haben Glück: 
Bis jetzt wurden sich die Bau-
feldpartner in allen Regelun-
gen und Entscheidungen im-
mer einig. Selbst die heraus-
fordernde und anspruchsvol-
le Entwicklung und Planung 
des gemeinschaftlichen In-
nenhofs ist abgeschlossen 
und verspricht einen garten-
ähnlichen Lebens- und Begeg-
nungsraum für Anwohner ver-
schiedenster Altersklassen“, 
erklärt Ralf Haug.

Die Luczky Bau GmbH & 
Co. KG wird als örtliche Bau-
unternehmung unter der Fach-
bauleitung von Helmut Bächt-

le sämtliche Rohbauarbeiten 
auf Baufeld 2 ausführen, so-
dass die Baufeldgemeinschaft 
auf einen reibungslosen und 
logistisch optimierten Bauab-
lauf hoffen darf. 

Für die umfangreichen sta-
tischen Berechnungen und die 
Ausarbeitung der Schal- und 
Bewehrungspläne für die Roh-
bauarbeiten konnte das In-
genieurbüro für Tragwerks-
planung Dieterle & Sigl aus 
Wendlingen gewonnen wer-
den, das unter der Leitung 
von Hans-Werner Sigl auch 
die Bauwerk übergreifenden 
Schnittstellen statisch berech-
net und bemisst.

Gebäude bis Ende 2020 
weitgehend fertiggestellt
Nach aktuellem Terminplan 
werden die Rohbauarbeiten 
der gemeinschaftlichen Tiefga-
rage und der 7 Hochbauprojek-
te am 13. Mai beginnen und Mit-
te nächsten Jahres beendet sein. 
„Wir gehen davon aus, dass die 
Gebäude bis Ende 2020 dann 
weitgehend fertiggestellt sein 
werden“, so Steffen Rudolph.

Das zukünftige Domizil der Kieferorthopäden Dr. Grammatidis & Partner im FZK ZwoDrei 
der Bauwerk Rudolph GmbH

Baugrubenverbau und Erdarbeiten in Baufeld 2 für über 500.000 Euro Architekten und Baubeteiligte am Start: Baubeginn auf bisher größtem Baufeld im Steingauquartier

Dr. Grammatidis und  
Dr. Stauß mit  
Ines und Steffen Rudolf  
beim Spatenstich


